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Schuldistanz / Schulabsentismus / Schulverweigerung 
Fragen zur Klassifikation… 
Checkliste Schulangst

· Bestehen Ängste, die Schulleistungen nicht erbringen zu können?
· Besteht Angst vor Prüfungen und Klassenarbeiten?
· Bestehen Ängste vor den Reaktionen oder dem Verhalten der Lehrer?
· Bestehen Ängste in bezug auf MitschülerInnen, die sich aggressiv abwertend oder kränkend verhalten und Befürchtung auslösen, »gemobbt« zu werden?
· Sind der Schulbesuch und die damit einhergehenden sozialen Anforderungen mit einer erhöhten Reizbarkeit und Anspannung verbunden, und erzeugen sie das Gefühl, dieser Anspannung ausweichen zu müssen?
· Kommt es zu einer Beeinträchtigung und Reduktion sozialer Beziehungen?
· Besteht ein vermeidendes Verhalten in sozialen Situationen, in denen das Kind oder die Jugendlichen auf fremde Personen oder Gleichaltrige treffen?
Gründe differenzieren….
· Prüfungsängste

· Unter- oder Überforderungssituation

· Mobbing

· Verhalten der Lehrkraft

· Druck vom Elternhaus

· Psychiatrische Angsterkrankung

· etc.
Mögliche Interventionsmöglichkeiten bei Schulangst
· Entspannungsverfahren

· Gespräche in versch. Konstellationen

· Therapie (ambulant, teilstationär, stationär)

· Schullaufbahnberatung, Fördermöglichkeiten

· Lernverhalten? Arbeitsorganisation

· Vernetzung Hilfssystem

· Psychoedukation Schule, Klasse, Eltern

· Gegen Mobbing (siehe dort)
· Medikation


Checkliste Schulphobie

· Bestehen Schwierigkeiten bei der Trennung von einer Hauptbezugsperson oder von zu Hause in Form von Angstschreien, Wutausbrüchen, Unglücklichsein, Apathie und der Weigerung morgens von zu Hause wegzugehen?

· Bestehen unrealistische und anhaltende Befürchtungen, dass eine wichtige Bezugsperson verloren gehen oder ihr etwas zustoßen könnte? 

· Bestehen anhaltende und unrealistische Befürchtungen, dass ein Ereignis das Kind von seiner Hauptbezugsperson trennen könnte?

· Liegt eine andauernde Abneigung oder Weigerung vor, die Schule zu besuchen, aus Angst vor Trennung von einer Hauptbezugsperson oder mit dem Ziel, zu Hause bleiben zu können?

· Sind Trennungsschwierigkeiten am Abend erkennbar mit Abneigung oder Weigerung, schlafen zu gehen, ohne dass eine Hauptbezugsperson anwesend ist? Wird nächtliches Aufstehen beobachtet, das der Überprüfung der Anwesenheit der Bezugsperson gilt? Gibt es eine Weigerung oder Abneigung, auswärts zu schlafen?

· Besteht eine anhaltende und unangemessene Abneigung, allein zu sein?

· Wiederholen sich Alpträume, in denen Trennungsängste verarbeitet werden?

· Treten körperliche Symptome in Form von Übelkeit, Bauchschmerzen, Kopfschmerzen, Erbrechen bei Trennung von einer Hauptbezugsperson auf, etwa vor dem Schulbesuch, im Urlaub usw.?

Interventionsmöglichkeiten bei Schulphobie

· Psychotherapie der Trennungsangst (u.U. auch stationär)

· Frühes Eingreifen, Konfrontation mit Ziel: Schulbesuch!

· Psychoedukation, Literatur etc.

· JA bei mangelnder Erziehungskompetenz (Vernachlässigung, Verwöhnung)

· Übergang eventuell: Schule für Kranke (aber …)


Checkliste Schulschwänzen

· Hat das Kind Schwierigkeiten, sich an Regeln in der Schule und zu Hause zu halten? Reagiert es häufig aggressiv und entzieht sich notwendigen pädagogischen Maßnahmen?

· Sind Verhaltensweisen wie Stehlen, Lügen, Weglaufen sowohl im häuslichen als auch außerhäuslichen Umfeld aufgefallen?

· Besteht der Kontakt zu einer Gleichaltrigengruppe, in der solche sozial auffälligen Handlungen gemeinsam durchgeführt werden?
· Bestehen Hinweise auf einen vermehrten Alkohol- oder Drogenkonsum?

· Werden Leistungsanforderungen in der Schule bzw. Hausaufgaben unterlaufen und nicht angemessen umgesetzt?

· Bestehen aggressive Handlungen gegenüber anderen Personen bzw. Sachen?

Interventionsmöglichkeiten bei Schulschwänzen

· Das Umfeld aufklären (z.B. Elternabend Klasse 5!), ernst nehmen, 
frühe Intervention

· Eltern miteinbeziehen, Zielvereinbarungsgespräche (Verantwortungsübernahme)

· § 90, Konsequenz („Es passiert was, wenn ich nicht …“)

· eventuell Polizeipräsenz

· JA

Netzwerke, Hilfssystem

· KLInnen, BLInnen, SPsBen, SL, Schulamt, RP

· Schulsozialarbeit

· JA, ASD

· AA, JugendberufshelferInnen, RehaberaterInnen

· Polizei

· Psychotherapie, ÄrztInnen

· Psychologische Beratungsstellen

· Gesundheitsamt

· „MentorInnen für Jugendliche“ (ehrenamtlich in BaWü)

Zusammengefasst nach E. Schrade SPsB Esslingen und F. Felske SPsB Konstanz

